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KIRCHGEMEINDEBRIEF
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa
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10
11„Der Himmel, der ist,

ist nicht der Himmel, der kommt.“
(EG 153,1)



Inhalt

2

In
ha

lt

Falkenau Flöha-Georgen Flöha-Plaue Niederwiesa Gesamtgemeinde/
überregional

Farb-Legende:

Inhalt ...........................................................................................2

Nachgedacht...............................................................................3

Aktuelles .................................................................................4/5

Gemeindekreise .....................................................................6/7

Kirchenmusik.............................................................................8

Adventszauber ...........................................................................9

Gottesdienste.................................................................... 10/11

Gemeindebrunch.................................................................... 12

Hauskreisabend ...................................................................... 13

Rückblick .......................................................................... 14/15

Weihnachten im Schuhkarton.............................................. 16

Fürbitten .................................................................................. 17

Adventskalender 2025............................................................ 18

Vorschau & Impressum.......................................................... 19

Anschriften.............................................................................. 20

Sorgen kann man teilen!
Telefonseelsorge: 
0800/111 0 111 
0800/111 0 222

 Bank: KD-Bank
 BIC: GENODED1DKD
 IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
 Verw.: RT 1201 - (Zweck)

Spendenkonto der Gemeinde



Nachgedacht

3

Na
ch

ge
da

ch
t

„D as Reich Gottes ist mitten 
unter euch.“ (Lukas 17,21) — 

so antwortet Jesus den Pharisäern, als 
sie ihn fragen, wann endlich Gottes 
Reich sichtbar wird. Sie warten auf ein 
großes, äußeres Zeichen, auf den 
Moment, in dem alles heil und gerecht 
wird. Doch Jesus lenkt den Blick weg von 
einem fernen „Irgendwann“ hin zum 
„Schon jetzt“.

Das Reich Gottes ist keine Vision, die 
erst in ferner Zukunft greifbar wird. Es 
beginnt mitten im Alltag. Es ist dort, wo 
Gottes Liebe Gestalt annimmt, wo Frie-
den wächst, wo Versöhnung möglich 
wird. Wir brauchen nicht auf den Himmel 
zu warten — Gott ist bereits da.

Manchmal zeigt sich das Reich Gottes 
ganz klein: in einem Lächeln, in einem 
freundlichen Wort, im Teilen von Zeit 
oder im Mut, zu vergeben. Manchmal 
begegnet es uns größer: wenn Men-
schen Brücken bauen, einander zuhören, 
Gerechtigkeit suchen. Es lässt sich nicht 

auf einer Landkarte einzeichnen, son-
dern zeigt sich in lebendigen Begegnun-
gen.

Das Reich Gottes ist Zuspruch und 
Einladung zugleich. Gott ist uns nahe. 
Wir sind nicht allein gelassen in den Her-
ausforderungen unseres Lebens. Und: 
Wir dürfen Spuren dieses Reiches sicht-
bar machen. Jeder kleine Schritt der 
Liebe, jeder Akt des Friedens ist ein Stück 
Himmel auf Erden.

Darum gilt: Halten wir die Augen 
offen. Vielleicht entdecken wir das Reich 
Gottes dort, wo wir es am wenigsten 
erwarten — in einem unerwarteten Wort 
des Trostes, in einer helfenden Hand, in 
einem stillen Moment, der uns trägt.

Mögen die Kleinigkeiten und Großig-
keiten des Alltags für uns zu Reich-Got-
tes-Momenten werden. Denn es ist nicht 
weit weg, sondern mitten unter uns — 
heute, hier, mitten in unserem Leben.
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Aktuelles
Hinweise, Mitteilungen, Veranstaltungen
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Gemeindewanderung für Groß und Klein

A m 31. Oktober im Anschluss an den gemeinsamen 
Gottesdienst zum Reformationsfest in Niederwiesa. Start 

und Ziel ist an der Kirche Niederwiesa.
Wie im letzten Jahr wollen wir ca. fünf bis sieben Kilometer 
in Gottes schöner Schöpfung unterwegs sein, Gemeinschaft 
erleben und spannende Sachen entdecken. Verpflegung 
bringt jeder selbst im Rucksack mit. Die Strecke ist kinder-
wagentauglich. 
Bitte informieren Sie sich bei Wetterunbeständigkeit auf der Homepage der Kirch-
gemeinde, ob die Wanderung stattfinden wird.

Martinsfest in Niederwiesa und Flöha

L iebe Kinder, liebe Eltern,
es ist wieder Martinsfest und ihr seid 

eingeladen!
In der Kirche Niederwiesa am 7. Novem-

ber, 18 Uhr. Wenn du Lust hast, dann komm 
vorher (ab 17.30 Uhr) zum Kindergarten 
Pfiffikus und folge dem Lampionumzug zur 
Kirche!

In der Georgenkirche Flöha am 11. No-
vember, 17 Uhr. Komm danach gern mit 
zum Lampionumzug zum Kindergarten 
Groß&Klein. Dort wartet ein kleiner Imbiss 
auf uns.

In der Kirche Falkenau am 11. November, 
17 Uhr. Der Martinsumzug findet dann im 
Anschluss statt und beginnt bei der Kirche.
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Unsere Wetteinlösung. Wir brauchen ihre Hilfe.

V ielleicht erinnern Sie sich: Im letzten Jahr gewann unsere 
Kirchgemeinde eine Wette auf dem Stadtfest in Flöha. Dabei 

versprachen wir, dass wir im Falle eines Sieges wieder eine 
Aktion in der Stadt machen würden.
Nun soll am Sonnabend vor dem 2. Advent (6. Dezember)
der Marktplatz in Flöha eingeweiht werden und wir wollen 
uns mit einer Aktion daran beteiligen. Dazu wollen wir Plät-
zen und Segensverse verteilen, als Zeichen dafür, dass Gott 
uns beschenkt und segnet.
Wer ist bereit, ein oder mehrere Bleche an Plätzen zu ba-
cken? Die Plätzchen werden dann ab Dienstag, den 2. De-
zember im Pfarramt Flöha gesammelt.
In der Zeit vom 3.–5. Dezember suchen wir außerdem Helfer, die die Plätzchen 
gemeinsam mit Segenssprüchen „eintüten“. Tüten und Texte stellen wir zur Ver-
fügung. Am Nachmittag des 6. Dezember sollen diese dann bei der offiziellen Er-
öffnung des Flöhaer Marktes verteilt werden.
Wer zum Plätzchen backen bereit ist, der melde sich bitte bis zum 31. Oktober bei 
Pfarrer Preiser oder im Pfarramt.

Skatturnier in Falkenau

A lle Jahre wieder kommt der Kampf um dem Skat-Pokal 
nach Falkenau!

Herzliche Einladung zum Turnier am Samstag, den 25. Ok-
tober in den Gemeinderaum der Kirche in Falkenau. Start 
ist 19 Uhr.
Wir wollen in gewohnter Form dem Abend zusammen verbrin-
gen, Spaß haben und natürlich eifrige (aber höfliche ) Partien 
sehen.
Liebe Grüße aus Falkenau und vielleicht auf Bald.

„Unterwegs mit Gabriele Fänder“

Am 23. Oktober findet um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Georgen 
ein Gemeindeabend statt. Unter dem Titel „Unterwegs mit Gabri-
ele Fänder“ hören wir von ihren spannenden Reisen.



Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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für Kinder

KIRCHENMÄUSE (bis 7 Jahre)

02.10. | 14.11.
16.15 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

CHRISTENLEHRE
FALKENAU:

Vorschule-Kl.3: donnerstags
15.30 Uhr | Kirche Falkenau
Klassen 4-6: donnerstags
16.15 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
Klassen 1-3: dienstags
14.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen
Klassen 4-6: dienstags
15.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA:
Klassen 1-3: mittwochs
15.00 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa
Klassen 4-6: mittwochs
16.00 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

für Jugendliche

KONFISAMSTAGE
25.10. | 22.11.
8.00 Uhr | Gemeindehaus Georgen

JUNGE GEMEINDE
FLÖHA-FALKENAU:

freitags
19.00 Uhr | JG-Raum Flöha-Plaue

NIEDERWIESA:
freitags
19.00 Uhr | Scheune Niederwiesa

für Erwachsene

JG 2.0
freitags alle 14 Tage (gerade KW)

19.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

FRAUENKREISE
FALKENAU:

09.10.
14.00 Uhr | Dorfmuseum Gahlenz
06.11.
19.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA-PLAUE:
21.10. | 18.11.
19.00 Uhr | Gemeindesaal Plaue

NIEDERWIESA:
09.10. | 13.11.
19.00 Uhr | Scheune Niederwiesa

FRAUENWOHLFÜHLKREIS
20.11.
19.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

MÄNNERKREISE
FALKENAU:

13.10. | 19.00 Uhr | Kirche Falkenau
14.11. | 17.30 Uhr | Treffpkt. Kirche  
             (Glashaus)

FLÖHA (MÄNNERSTAMMTISCH):
14.10. | 11.11.
19.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA (MÄNNERTREFF):
21.10. | 18.11.
19.30 Uhr | Scheune Niederwiesa

AUSZEIT
30.10. | 27.11.
19.30 Uhr | Scheune Niederwiesa

HAUSKREIS PLAUE
07.10. | 04.11.
19.30 Uhr | Gemeindesaal Plaue
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Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430

Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue

für Senioren

SENIORENKREISE
FALKENAU:

14.10. | 11.11.
14.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
07.10. | 04.11.
14.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

NIEDERWIESA:
14.10. | 11.11.
14.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

musikalische Kreise

FLÖTENKREISE
FALKENAU:

montags (außer Ferien)

16.30 Uhr | Kirche Falkenau
FLÖHA:

dienstags (außer Ferien)

16.45 Uhr  | Pfarrhaus Georgen

KURRENDE
montags (außer Ferien)

16.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

KANTOREI
mittwochs
19.30 Uhr | Gemeindehaus Georgen

CHOR TONART (ökumenisch)

mittwochs
19.30 Uhr | Pfarrhaus Georgen

SINGKREIS PLAUE
13.10. | 17.11.
19.00 Uhr | Gemeindesaal Plaue

POSAUNENCHOR
donnerstags
19.30 Uhr | Kirche Falkenau

Bibelarbeit

BIBEL- & GEBETSKREISE
FALKENAU:

mittwochs
19.00 Uhr | Kirche Falkenau

FLÖHA:
30.10. | 27.11.
17.00 Uhr | Pfarrhaus Georgen

NIEDERWIESA:
freitags
19.30 Uhr | Pfarrhaus Niederwiesa

Gottesd. in Einrichtungen

IM HOCHHAUS
14.10. | 28.10. | 11.11. | 25.11.
9.30 Uhr | Augustusburger Str. 71

IN DER VILLA VON EINSIDEL
24.10. | 21.11.
10.00 Uhr | Hausdorfer Str. 9

LKG Niederwiesa

GEMEINSCHAFTSSTUNDE
sonntags (außer 05.10. + 02.11.)

19.30 Uhr | Chemnitzer Str. 2 (Ndw.)

FRAUENSTUNDE
21.10. | 18.11.
19.30 Uhr | Chemnitzer Str. 2 (Ndw.)



Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Programm:
Christian Gottlob Neefe (*05.02.1748 in Chemnitz; †26.01.1798 in Dessau)

„Das große Halleluja“

Franz Schubert (*31.01.1797 in Himmelpfortgrund; †19.11.1828 in Wien)
„Messe № 2 in G-Dur“

Felix Mendelssohn Bartholdy (*03.02.1809 in Hamburg; †04.11.1847 in Leipzig)
„Verleih uns Frieden gnädiglich“

Ausführende:
Irina Maria Antesberger – Sopran
 Kyle Fearon-Wilson – Tenor
 Nico Lindheimer – Bass 
 Ephoraler Singkreis Flöha
 Ensemble Musica sacra Chemnitz
 KMD i.R. Matthias Süß – Orgel
 Kantor Ekkehard Hübler – Leitung

Eintritt:
Abendkasse: 20,— €; ermäßigt: 15,— €; 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei!

„Halleluja“
Chor- und Orchesterkonzert zum Kulturhauptstadtjahr
Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr – Georgenkirche Flöha
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Flöhaer Adventszauber 2025
Lichterhäuser und Laternen gesucht
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I n jedem Jahr ist zum Flöhaer 
Adventszauber in der Georgenkirche 

eine kleine Ausstellung zu bewundern. 
Im vergangenen Jahr konnten selbst 
gefertigte Pyramiden bestaunt werden. 
Auch in diesem Jahr soll es am ersten 
Adventswochenende wieder eine sol-
che Ausstellung geben. Gesucht wer-
den diesmal selbst gefertigte Licher-
häuser, Kirchenmodelle oder Later-
nen. Dies können auch Erbstücke aus 
früheren Zeiten sein. Einzige Bedin-
gung: sie sind nicht käuflich erworben 
worden, sondern in der häuslichen 
Werkstatt entstanden. Wer ein Lichter-
haus, ein Kirchenmodell oder eine La-
terne mit weihnachtlichen Motiven hat 
und sie in der Ausstellung in der Geor-
genkirche präsentieren möchte, melde 
sich bitte bei Ekkehard Hübler (Tel.: 
03726/782321 oder E-Mail: ekkehard.
huebler@evlks.de) bis zum 31. Oktober. 

Bei Bedarf können die Exponate auch 
von zu Hause abgeholt werden und 
nach der Ausstellung wieder zurückge-
bracht werden. Schön wäre, wenn der 
Erbauer und das ungefähre Jahr der 
Herstellung benannt werden können. 
Die Ausstellung wird am Freitag, dem 
28. November ab 14 Uhr aufgebaut und 
am Montag, dem 1. Dezember ab 10 Uhr 
wieder abgebaut.

29.+30. NOVEMBER | AN DER GEORGENKIRCHE FLÖHA



Gottesdienste im Oktober
 = mit Kindergottesdienst
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Jesus Christus spricht:
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“

(Lukas 17,21 LUT)

5. Oktober 16. Sonntag nach Trinitatis – Erntedank
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst zum Erntedankfest (Sup. Findeisen)

12. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Lektor Künzel)

19:30 Falkenau Abendmahlsgottesdienst mit dem Männerkreis Falkenau (Team)
– anschließend Kirchenkaffee

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

26. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Niederwiesa Bläsergottesdienst zur Jahreslosung (Team)

Freitag, 31. Oktober Gedenktag der Reformation

19:30 Niederwiesa gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsfest 
(Pfr. Preiser)



Gottesdienste im November
 = mit Kindergottesdienst
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2. November 20. Sonntag nach Trinitatis
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

9. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Bläsergottesdienst zur Jahreslosung (Team)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

16. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Lektor Künzel)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Lektor Künzel)

23. November Letzter Sonntag des Kirchenjahres: Ewigkeitssonntag
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

30. November Erster Sonntag im Advent
19:30 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl und Bläsern (Pfr. Preiser)

N.N. Niederwiesa Andacht (genaueres wird noch bekannt gegeben!) (Pfr. Preiser)

14:00 Flöha-Georgen ökumenischer Gottesdienst zum Adventszauber (Team)

Mittwoch, 19. November Buß- und Bettag
19:30 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 St. Theresien ökumenischer Gottesdienst (Pfr. Preiser)

Freitag, 7. November
18:00 Niederwiesa Martinsandacht (Pfr. Preiser)

Dienstag, 11. November Martinstag (Bischof Martin von Tours)
17:00 Falkenau Martinsandacht (N.N.)

17:00 Flöha-Georgen Martinsandacht (GP. Schreiter)



Herzliche Einladung
zum Plauer Gemeindebrunch
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I n diesem Jahr durften sich die Chris-
ten in Plaue an der Einweihung der 

neuen Orgel und an den damit verbun-
denen Festlichkeiten erfreuen. Darüber 
hinaus ist es eine Freude, wie sich nicht 
nur die Sommermusiken in unserer 
kleinen Kirche einer zunehmenden 
Beliebtheit erfreuen, sondern sich auch 
immer mehr Besucher zum gemeinsa-
men Singen am Lagerfeuer einfinden.
Das waren die Gründe, weshalb wir in 
diesem Jahr noch nicht zu unserem 
ebenfalls immer gut besuchten Ge-
meindebrunch nach einem Gottesdienst 
eingeladen hatten. Wir haben in unse-
rem Ortsausschuss beschlossen, das 
Jahr 2025 nicht ohne diesen Gemeinde-
bruch vergehen zu lassen. Daher laden 
wir alle ganz herzlich nach dem Gottes-

dienst am 16. November um 10.15 Uhr 
in Plaue zum Austausch in gemeinsa-
mer Runde bei Essen und Trinken in 
unsere Auferstehungskirche ein. 
Bringen Sie an diesem Tag etwas mehr 
Zeit mit und sparen Sie sich das Mittag-
essen zu Hause. 
In Gemeinschaft schmeckt es doch so-
wieso viel besser! 
Ihr
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Im Fluss bleiben!
Abend für Hauskreise
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Hauskreise brauchen Vitamine:

O ftmals schmoren Hauskreise so 
ein bisschen im eigenen Saft. Man 

kennt und schätzt sich, weiß, wie die 
oder der andere tickt, und trifft sich 
jahraus, jahrein wie gehabt in den 
Häusern. Dagegen ist ja nichts einzu-
wenden, aber eine Frischzellenkur wäre 
doch mal was. Klar, man muss sich auf 
den Weg machen, aber die Erfahrung 
ist es wert.

Ein Abend mit vielen Impulsen:
Austausch ist bei einem solchen Treffen 
notwendig, aber dabei soll es nicht 
bleiben. Wir wollen Anregungen mitge-
ben, Material vorstellen und zeigen, 
welche Möglichkeiten es noch gibt.

Gemeinden leiden unter dem „weniger 
werden“. Wie wäre es, missionarisch 
an die Hauskreisarbeit ranzugehen? 
Logisch, der Abend muss dann anders 
laufen, aber solche Treffen bieten Ent-
wicklungspotenzial. 

Herzliche Einladung am 7. November
um 19 Uhr in der Kirche von Scharfen-
stein. Anmeldung bitte ausschließlich 
an: michael.rausch@foerdern-evjumab.de
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Kulturkirchenfest mit Chorfestival
Ein Rückblick von Ekkehard Hübler
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W er am 30. August durch die 
Chemnitzer Innenstadt spazier-

te, wurde überrascht von einer Vielzahl 
an Infoständen, Mitmachaktionen, 
Ausstellern und Angeboten. Auf zwei 
Bühnen sangen Chöre den ganzen Tag 
fröhliche Lieder. Das bunte Treiben 
reichte vom Stadthallenpark bis zur 
Jakobikirche, denn Chemnitz feierte 
das Kulturkirchenfest. Integriert war 
das Chorfestival, welches Chöre aus der 
gesamten Kulturhauptstadtregion von 
Freiberg bis Zwickau in Chemnitz zu-
sammenbrachte. Auch die Kantorei 
Flöha-Niederwiesa gestaltete gemein-
sam mit der Kantorei Frankenberg, 
ebenso wie der Ephorale Singkreis 
Flöha, ein kleines Programm. Höhe-
punkt war das große Chorsingen auf 
dem Neumarkt am Nachmittag, bei 
dem sich 1500 Sängerinnen und Sänger 

zu einem großen Chor vereinten und 
gemeinsam mit der Elblandphilharmo-
nie Sachsen ein abwechslungsreiches 
Programm gestalteten. Als Abschluss 
erklang dabei der Chorals „Nun danket 
alle Gott“ in einer Vertonung von John 
Rutter, für Chor und großes Orchester 
– ein echter Gänsehautmoment, denn 
Grund zur Dankbarkeit gab es genug an 
diesem Tag. Das Wetter war wunderbar, 
die Stimmung war fröhlich, Kirche und 
Christen präsentierten sich in der Mitte 
der Kulturhauptstadt mit einer klaren 

Botschaft: „Geht hin und seht“. Am 
Abend fanden zahlreiche Konzerte in 
verschiedenen Kirchen und auf Bühnen 
statt. Den Abschluss des Kulturkirchen-
festes bildete am Sonntag ein großer 
Open-Air-Gottesdienst auf dem dicht 
gefüllten Neumarkt.



Rückblick: Workshop ChurchDesk
„Alles im Blick, alles digital vernetzt“
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I m Rahmen des Projekts „Life Skills 
im Ehrenamt“ fand am 16.08.2025

im Gemeindehaus Flöha ein Workshop 
statt, bei dem wir die Software Church-
Desk gemeinsam kennengelernt haben. 
Nach einer kurzen Einführung in deren 
Benutzung konnten Teilnehmende die 
Plattform selbst praktisch testen.

Was bringt ChurchDesk konkret?
Veranstaltungskalender für einen 

 gemeinsamen Überblick.
Dienste koordinieren – klar, transpa-

 rent, ohne Zettelchaos.
Gruppen einrichten für Kreise und 

 Teams – inkl. Nachrichten & Dateien.
Plakate & Aushänge erstellen und 

 automatische Registrierung
Formulare abrufen und ausfüllen – von

 Anmeldungen bis Rückmeldungen.

Alles ist für Gemeindemitglieder kos-
tenlos nutzbar und DSGVO-konform. 
Wir laden herzlich ein, die Plattform 
aktiv mitzugestalten – ob im Besuchs-
dienst, Kinderkreis, Musik, Gottesdienst 
oder Kirchenvorstand. Der Einstieg ist 
leicht und hilft bei Absprachen, ver-
lässlicher Planung und gemeinsamer 
Organisation. (Kontakt: Maik Arnold, 
maik.arnold@gmail.com)



Weihnachten im Schuhkarton
Liebe lässt sich einpacken
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L iebe Freunde von „Weihnachten 
im Schuhkarton“, die Zeit des War-

tens ist vorbei. Endlich geht es wieder 
los. Kleine Geschenke für die Kinder 
einkaufen, leere Schuhkartons besor-
gen, schönes Weihnachtspapier und 
Klebestifte zum Einpacken bereitlegen 
und die schon lange über’s Jahr ange-
fangenen Stricksachen fertigstellen.
„Alles was ihr tut, soll von Liebe be-
stimmt sein“ Dieser Wunsch aus dem 1. 
Korinther 16,14 soll Euch und Sie in den 
nächsten Wochen begleiten. Die Schuh-
kartons sind für die Kinder in bitterer 
Not und Armut ein Zeichen der Hoff-
nung. Sie sind bis zum Rand mit Liebe 
gefüllt. Diese Liebe baut eine Brücke zu 
jedem Kind. Ja mehr noch – durch sie 
entsteht etwas Kostbares: Segen. Jeder 
Schuhkarton ist ein Segensträger. Er 
vervielfältigt sich. Er ist wie ein Samen-
korn, dass in die Erde gelegt wird und 
aus dem Neues erwächst: Kinder kön-
nen wieder lachen. Menschen finden 
zueinander, fangen an zu beten. Helfen 
setzt Unmögliches in Bewegung.
11.927.439 Päckchen wurden weltweit, 
davon 293.937 aus dem deutschsprachi-

gen Raum im letzten Jahr auf die Reise 
geschickt. Genauso viele Augenpaare 
haben geleuchtet als die Schuhkartons 
durch die örtlichen Kirchen und Ge-
meinden verteilt wurden. „Manche Kin-
der können ihr Päckchen gar nicht aus-
packen, so fest halten sie es an sich ge-
drückt“, berichtete ein Helfer vor Ort.
Wir freuen uns wieder auf die Annahme 
Ihrer Schuhkartons, die Begegnungen 
und Gepräche.
„Bei Gott wohnt die Freude und von ihm 
kommt sie herab und ergreift Geist, Seele 
und Leib, und wo diese Freude einen 
Menschen gefaßt hat,dort greift sie um 
sich, dort reißt sie mit, dort sprengt sie 
verschlossene Türen.“ (Dietrich Bonho-
effer)

Es grüßen herzlich 
i.A. Ihre/Eure  

Für weitere Informationen zur Aktion und zum Pa-
cken der Schuhkartons besuchen Sie bitte die Home-
page der Organisation https://www.die-Samariter/

projekte/weihnachten-im-Schuhkarton/ oder verwenden 
Sie die ausgelegten Flyer.

Annahmestellen:

Falkenau Familie Leipold, Straße der Einheit 1, Tel.: 03726/6979369 
Mo.–So. 8–20 Uhr

Flöha Pfarramt, Dresdner Str. 4, Tel. 03726/2231, 
Mo., Di., Do. 8–11 Uhr; Di.+Do. 14–16.30 Uhr

Flöha-Plaue Buchhaus Flöha, Augustusburger Straße 80, Tel. 03726/2537
Mo.–Fr. 9–17 Uhr; Sa. 9–12 Uhr

Niederwiesa Bürgerbüro, Dresdner Straße 22, Tel. 03726/71860, 
Mo., Di., Do., Fr. 9–12 Uhr; Di. 13–16 Uhr; Do. 13–18 Uhr

 – Wer möchte, kann in den markierten Annahmestellen leere Schuhkartons zum Packen abholen.

Abgabetermin: 
vom 10.—17. November (allerletzter Abgabetag!)



Fürbitten
Freud & Leid
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für den Getauften:

Oskar Schubert
Jesaja 41,13 – Altenhain

für das Ehepaar:

Dominique und Laura Krönert, geb. Stockhaus
Ruth 1,16b – Niederwiesa

für das Goldene Jubelpaar:

Christa und Gotthold Gerbeth
Römer 15,7 – Flöha-Plaue
eingesegnet in Augustusburg

für die Verstorbenen:

Irene Bauer
96 Jahre – Johannes 6,40 – Flöha

Birgit Reich
84 Jahre – Johannes 14,2.3 – Niederwiesa



Freude im Advent
Online-Adventskalender 2025
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I n den letzten beiden Gemeindebrie-
fen haben wir zur Teilnahme an der 

Umfrage für einen Adventskalender 
aufgerufen. Das Ergebnis ergab bis 
zum 31.08.2025, dass sich 74% der 
Teilnehmer für dieses Jahr wieder ei-
nen Online-Adventskalender wün-
schen. 

Ab dem 1. Dezember kann unter fol-
gender Webadresse:

https://adventskalender2025.ev-kirche-
flöha-niederwiesa.de

oder über den QR-Code im Bild das 
erste Fenster geöffnet werden. 

Gern kann der Link zum Adventska-
lender 2025 an Verwandte, Freunde, 
Bekannte und über Soziale Netzwerke 
weitergeben werden.
Wer sich an der Gestaltung eines Fens-
ters beteiligen will, kann sich noch bis 
zum 31. Oktober per E-Mail an: 
admin@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de
oder telefonisch unter 03726/713870 mel-
den. 

Wir freuen uns auf Euch! Euer
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Vorschau
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14
DEZEMBER

 „Böhmische Hirtenmesse“ 
Sonntag, 14. Dezember 2025, 17 Uhr | Kirche Niederwiesa
von Jan Jakob Ryba für Soli, Chor und Orchester mit der Kantorei 
Flöha-Niederwiesa, Solisten und dem Ensemble Musica sacra 
Chemnitz

28
DEZEMBER  Weihnachtskonzert 

Samstag, 28. Dezember 2025, 17 Uhr | Georgenkirche Flöha
mit dem Florian-Geyer-Ensemble Chemnitz

31
DEZEMBER  Orgelmusik zum Jahresausklang 

Mittwoch, 31. Dezember 2025, 23.30 Uhr | Georgenkirche Flöha
an der Bärmig-Orgel spielt Kantor Ekkehard Hübler

Gottesdienste am 1. Sonntag im Dezember:
7. Dezember Zweiter Sonntag im Advent

18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Präd. Arnold)



Anschriften
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Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha

(wird umgestellt)*
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnungszeiten:

       Mo, Di, Do: 8-11 Uhr
 Di + Do: 14-16:30 Uhr

sowie nach Vereinbarung (03726/2231)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha

(wird umgestellt)*
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer Preiser
Kirchstraße 4
09577 Niederwiesa

03726/7908595
markus.preiser@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau

03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

Pfarrer

 Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code ➡)

 JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

 Adventskalender: https://adventskalender2025.ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

 Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigt-nachhoeren.html oder
  unter der Rufnummer 03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/2231

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/2231
Herr Bausch
dienstl.:  0176/51404269

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:

03726/2231
Herr Winkler
dienstl.:  0178/6597690

Friedhöfe

Kantor Hübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha

03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor

Herr Mehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa

03726/713870 | 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

Frau Schreiter

0155/65131571
esther.schreiter@evlks.de

Gemeindepädagogik

Herr Hohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa

dietmar.hohm@gmx.de

LKG Niederwiesa

* Bitte auf der Internetseite über die aktuelle Telefonnummer informieren!

* Bitte auf der Internetseite über die aktuelle Telefonnummer informieren!


